
 

 

Schulnachrichten Jg.20/2 13.12.2018 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler,  

liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen,  

For never-resting time leads summer on 

To hideous winter and confounds him there; 

Sap cheque'd with frost and lusty leaves quite 

gone, Beauty o'ersnow'd and bareness every 

where. 

Sonnet 5, William Shakespeare 

warum bringt die Winterzeit bei den Dichtern und 

Künstlern immer so trübselige Gedanken hervor? 

Selbst der großartige William Shakespeare macht 

davon keine Ausnahme. Mir scheint es, als ob mit 

der Kälte und Dunkelheit, die diese Jahreszeit 

üblicherweise mit sich bringt, manchen Leuten die 

Zuversicht auf das kommende, das ungebrauchte 

neue Jahr abhandenkommt. 

Am Ende des Jahres 2018 möchte ich auf einige 

bedeutsame Ereignisse der vergangenen Monate 

zurückblicken, aber auch schon mit Vorfreude das 

neue Jahr 2019 betrachten. Nach längerer 

Renovierungszeit ist die große Sporthalle wieder in 

Betrieb gegangen, noch mit kleineren 

Einschränkungen, aber in absehbarer Zeit 

vollständig nutzbar. So stehen uns nun wieder drei 

Hallensporteinheiten für den Sportunterricht zur 

Verfügung. Die umfangreichen Umbau- und 

Sanierungsmaßnahmen im Rahmen der 

Umwandlung zur G8GTS-Schule werden mit der 

bevorstehenden Sanierung der Außensportanlagen 

zum Abschluss kommen. Ein gewaltiges Werk ist 

dann fertiggestellt- ein Dank an dieser Stelle an die 

geduldigen Schüler/innen, das leidensfähige 

Kollegium, an die fleißigen Hausmeister und das 

langjährige Architektenteam unter der Leitung von 

Herrn Schneider. 

Ein wichtiger Termin unserer Schule ist der Tag der 

offenen Tür, diesmal fand er am 10.11. statt. 

Wieder fanden sehr viele Besucher den Weg ins 

Tal. Das neue Konzept mit dem C-Gebäude als 

„Haus der (kommenden) Fünfer“ wurde durchweg 

sehr positiv bewertet. Ganz herzlichen Dank 

speziell an den SEB für das Catering in der Mensa 

und die vielen Menschen, die Kuchen und andere 

Leckereien für den Tag gespendet haben.  

Kaum war der TdoT vorüber, kam mit dem Besuch 

der Musikensembles unserer Partnerschule aus 

Pecs/Ungarn schon das nächste Highlight an 

unsere Schule. Für eine Woche ertönten Gesang 

und Instrumentalmusik in den Schulfluren, neben 

Schulkonzerten gestalteten unsere Gäste einen 

Gottesdienst im Dom zu Speyer, sie gaben in der 

Basilika ein mitreißendes Konzert und führten dann 

am 14.11. zusammen mit den Marienstatter 



Ensembles die in der Woche gemeinsam 

erarbeiteten Musikstücke in der Mensa auf. Dies 

war bereits der 6. Besuch der ungarischen Freunde 

in Marienstatt seit 2002 und wir freuen uns sehr 

auf den Besuch unserer Schule in Ungarn in zwei 

Jahren. Hier gilt unser Dank neben den 

aufnehmenden Eltern besonders den 

Musiklehrern, Frau Mies, Herrn Wanner, Herrn 

Mohr und Herrn Hünermann, und für die 

Gesamtorganisation Herrn Marenbach. 

Wie können wir an der Schule mit medizinischen 

Notfällen umgehen? Hiermit beschäftigten sich in 

den letzten drei Wochen mehr als 55 Mitglieder 

des Kollegiums, die an einem von Herrn Bietz , der 

zusammen mit Herrn Poggel auch noch die 

Schulsanitäter ausbildet, geleiteten Erste-Hilfe Kurs 

teilnahmen und dort ihre Kenntnisse in diesem 

Bereich auffrischten. Hoffentlich benötigen wir 

unsere Kenntnisse möglichst wenig, aber wenn der 

Notfall eintritt, sind wir an unserer Schule gut 

aufgestellt. 

Glückwünsche an unsere drei Referendare, die nun 

sehr erfolgreich und mit ausgezeichneten Noten 

ihre Examensprüfungen abgelegt haben und uns 

Ende Januar verlassen werden. Wir wünschen Frau 

Spies, Herrn Gasser und Herrn Kroppach alles Gute 

auf ihrem weiteren Karriereweg, Gottes Segen und 

weiterhin ein gutes Händchen in der Arbeit mit 

ihren Schülerinnen und Schülern.  

In den Tagen bis zum Erscheinen dieses 

´Marienstatt aktuells` werden noch weitere Events 

hier an unserer Schule stattfinden. Da ist der von 

der SV organisierte Winter-/Oberstufenball in der 

Mensa, gewiss ein festlicher Höhepunkt. Dann 

noch der Winterwandertag, an dem sich alle 

unsere Klassen und Kurse in die weite Welt 

hinauswagen- oder zumindest das Tal verlassen 

und hoffentlich auch gesund zurückkehren. Ein 

ganz wichtiger Termin ist das Adventskonzert 

unserer Musikensembles in der Abteikirche am 

Montag, den 17.12. - eine herzliche Einladung an 

dieser Stelle an die gesamte Schulgemeinschaft, 

den Geist der Adventszeit und die Vorfreude auf 

das Weihnachtsfest zu teilen und zu genießen. 

Was wird das Jahr 2019 bringen? Das weiß Gott sei 

Dank niemand, aber ein paar Andeutungen lassen 

sich schon machen. Zum ersten Mal seit vielen 

Jahren werden wir keinen Schneestress im Januar 

wegen der Abiturarbeiten mehr haben. Let it snow, 

meinetwegen bis über die Dachkante, aber unsere 

Abiturienten werden erst im Mai ihr Abitur ablegen 

und bis dahin sollte der meiste Schnee 

geschmolzen sein. Für alle Schülerinnen und 

Schüler gilt der Hinweis, dass der Schulbesuch bei 

widrigen Witterungsbedingungen im Ermessen der 

Eltern oder bei Volljährigen im eigenen Ermessen 

liegt.  

Auf die neue Ferienordnung ist schon vermehrt 

hingewiesen worden, dennoch hier an dieser Stelle 

noch einmal: Vor den Ferien (Ausnahme 

Sommerferien) gibt es kein vorzeitiges 

Unterrichtsende, d.h. es wird Unterricht nach Plan 

bis zur 10. Stunde stattfinden.  

Außerdem gibt es eine Neuerung in der 

Organisation und der Verteilung unseres 

Mitteilungsorgans ´Marienstatt aktuell`. In diesem 

Schuljahr erscheint dies im 20. Jahr. Das ist eine 

lange Zeit. Bis zum Ende des Schuljahres erscheint 

es noch in gewohnter Form als analoge Version. 

Zusätzlich dazu werden unsere ´gelben Seiten` aber 

auch digital verteilt, es soll dann an die hinterlegte 

Emailadresse unserer Schülerinnen und Schüler 

bzw. deren Eltern gesandt werden. Auch Ehemalige 

können sich für den Newsletterverteiler anmelden 

und erhalten die Informationen auf diesem Wege. 

Ab dem kommenden Schuljahr wird das Erscheinen 

des Infobriefs komplett auf die digitale Verteilung 

umgestellt. Wir versprechen uns damit eine 

zielgerichtete und schnellere Verteilung der 

Informationen, eine höhere Lesbarkeit der Texte, 

flexiblere Gestaltungsmöglichkeiten des Layouts 

und eine Verbesserung der Ökobilanz durch die 

Papierersparnis von mehreren tausend Seiten pro 

Jahr.  



Abschließend wünsche ich allen Mitgliedern 

unserer Schulgemeinschaft eine besinnliche 

Vorweihnachtszeit, einen Hauch vom Geist der 

Weihnacht und für das neue Jahr viel Gesundheit 

und Gottes Segen. 

                              
 
 
                                                                        

                                        Neues aus der MSS 
 

In der ersten Schulwoche nach den 

Weihnachtsferien werden die Schüler der Stufe 

10 über die Fächerbelegung in der 

Qualifikationsphase informiert. (Beim Übergang in 

die Stufe 11 fallen eine Fremdsprache und eine 

Naturwissenschaft bzw. zwei Naturwissenschaften 

aus dem Pflichtbereich weg.)  

 

Schüler der Stufen 10 und 11, die zum zweiten 

Halbjahr ein freiwilliges Fach abwählen möchten, 

können dies bis spätestens Donnerstag, den 17. 

Januar mitteilen.  

 

Schüler der Stufe 11 können zum Ende des 

Halbjahres freiwillig in die Stufe 10 zurücktreten 

(sofern die Stufe 10 nicht wiederholt wurde). Dazu 

ist eine schriftliche Mitteilung der Eltern bis 

spätestens Dienstag, den 29. Januar erforderlich. 

Am Freitag, den 1. Februar ist der letztmögliche 

Beginn für eine Facharbeit. 

 

Die Schüler der  Stufe 12  erhalten ihre 

Halbjahreszeugnisse bereits am letzten Schultag 

vor den Weihnachtsferien. An diesem Tag endet 

der Unterricht für die Stufe 12 nach der 6. Stunde. 

Ein freiwilliges Zurücktreten in Stufe 11 muss der 

Schule spätestens am ersten Schultag nach den 

Ferien mitgeteilt werden. Die Abwahl freiwilliger 

Fächer ist in Stufe 12 bis Donnerstag, den 13. 

Dezember möglich. 

  

                                            David Brungs, MSS-Leitung 

 
 

 

                                                    Kopierkarten 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

an dieser Stelle möchten wir euch daran erinnern, 

dass in der Schulbibliothek die Möglichkeit besteht 

Kopierkarten zu kaufen. Diese kosten 3,50 €.  

Damit könnt ihr 50 Kopien anfertigen für Handouts 

oder andere Schriftstücke, die ihr benötigt. Das 

Kopieren erfolgt eigenständig an dem in der 

Schulbibliothek stehenden Fotokopiergerät.  Es 

besteht keine zeitliche Begrenzung – das heißt, ihr 

könnt diese Karte während eurer gesamten 

Schulzeit benutzen, bis die 50 Kopien aufgebraucht 

sind. Auskunft erhaltet ihr in der Schulbibliothek. 

                                                                                                                                                                              

                                                       Angelika Hölzemann
      

 

                                                

                                                      Fundsachen 
 

Bereits im letzten Marienstatt aktuell wurde 

mitgeteilt, dass sich im Sekretariat viele 

Fundstücke angesammelt haben, die nicht 

abgeholt wurden. Teilweise handelt es sich dabei 

noch um Sachen aus dem vergangenen Schuljahr. 

Leider sind bisher nur wenige Kleidungsstücke 

abgeholt worden. Wenn Sie, liebe Eltern, etwas 

vermissen, halten Sie bitte Ihre Kinder an, 

(mehrmals) im Sekretariat nachzufragen. Oft 

dauert es einige Tage, bis die Fundstücke den Weg 

ins Sekretariat finden. Wenn z.B. bei Jacken auf der 

Etikettrückseite der Name steht, versuchen wir, 

diese direkt an die Schüler/innen zurückzugeben. 

Im neuen Jahr werden wir den Großteil der 

Fundstücke an die SV weitergeben, die wiederum 

wie jedes Jahr einige „blaue Säcke“ mit Fundsachen 

an die Kleiderkammer in Hachenburg spendet. 

    Silvia Zirfas und Angelika Hölzemann, Sekretariat

                                                   

   

 

                              



                                                                        

                          Neues aus der Schulbibliothek 
 

Inzwischen konnten wir unseren Lesechampion 

2018 küren! Seit ihrem Start in Marienstatt hat 

Dilara Meyer (Kl. 6a) 51 Bücher gelesen. Als 

fleißigste Leserin wurde sie mit einer Urkunde und 

einem Büchergutschein honoriert.  

Vom Erlös des Tags der offenen Tür konnten wir 

etliche neue Kinder-und Jugendbücher anschaffen. 

Besonders empfehlen möchten wir den 

spannenden, hochaktuellen Jugendroman „Train 

Kids“ von Dirk Reinhardt.  

Gesetzt den Fall, dass unter dem einen oder 

anderen Christbaum kein Buch liegen sollte (was 

natürlich traurig wäre!): Deckt euch für die 

Weihnachtsferien in der Bibi ein! Winter is Coming!  

Zuletzt wünschen wir euch/Ihnen schöne, 

erholsame Ferien, ein friedvolles Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019!  

Euer/ Ihr Bibi-Team   

                                                                                                 

                                                                        

                                                    Förderverein 
 

Wie bereits in den Jahren zuvor haben wir die 

Lehrerinnen und Lehrer sowie die Schülerschaft  

gebeten, bis Anfang Februar Anträge auf Förderung 

für das Jahr 2019 vorzulegen. 

Wir freuen uns, dass auch wieder einige neue 

Mitglieder zu uns gefunden haben, und hoffen, so 

die Arbeit und das breite Angebot unserer Schule 

auch in Zukunft unterstützen zu können. Daher 

werden wir auch im neuen Jahr sicherlich wieder 

erhebliche Mittel für die Optimierung des Schulall-

tags bereitstellen können. Dies alles wird möglich 

durch Menschen, die durch Spenden und Beiträge 

die Arbeit unseres Vereins unterstützen. Ihnen 

allen sagen wir an dieser Stelle unseren ganz 

herzlichen Dank.  

Ganz besonders sei an dieser Stelle nochmals auf 

Möglichkeiten der Förderung bei sozialen 

Härtefällen und der Unterstützung bedürftiger 

Schülerinnen und Schüler durch unseren 

Sozialfonds hingewiesen. Hierunter fällt auch die 

finanzielle Unterstützung Einzelner beispielsweise 

bei Klassenausflügen oder anderen 

kostenpflichtigen Veranstaltungen im Klassenver-

band.  

Auch eine Förderung des Mittagessens ist hierüber 

unter bestimmten Umständen möglich. Im 

Bedarfsfall oder auch bei Fragen hierzu mögen sich 

betroffene Eltern bitte vertrauensvoll an Herrn 

Pulfrich wenden, der die Angelegenheiten absolut 

diskret behandeln wird.  

Unseren Mitgliedern und der ganzen Schulfamilie 

wünsche ich eine besinnliche Adventzeit, ein 

gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Start in 

ein neues Jahr voll Gesundheit und Zufriedenheit 

sowie erholsame Ferien. 

   Dr. Frank Grieß, 

                                     Vorsitzender des Fördervereins 

 

 
                                                                        

                                          Schulelternbeirat 
  

Weihnachten nähert sich mit großen Schritten und 

Lehrer wie Schüler freuen sich, nachdem die 

letzten Prüfungen abgelegt sind, auf die 

wohlverdienten Ferien. In diesen Tagen blickt man 

gerne auf die vergangenen Monate zurück, was ich 

aus der Sicht des Schulelternbeirates an dieser 

Stelle gerne tun möchte. 

Mein Dank gilt meinen Kollegen im SEB für ein 

weiteres Jahr der konstruktiven und fairen 

Zusammenarbeit sowie der Schulleitung für einen 

offenen und lösungsorientierten Dialog. So macht 

Elternarbeit Spaß!  

Am 10.11.2018 fand der diesjährige Tag der offen 

Tür statt, angeregt durch Gespräche mit Eltern 

interessierter neuer Fünftklässler, zum ersten Mal 



in einer etwas anderen Form. An diesem Tag, der 

wieder viele Besucher nach Marienstatt lockte, 

standen die neuen Fünftklässler im Focus. Für Sie 

und Ihre Eltern wurde das C-Gebäude als „Gebäude 

der zukünftigen Fünfer“ umbenannt und die 

meisten Informationsveranstaltungen und 

Unterrichtseinheiten wurden für Sie in diesem 

Gebäude durchgeführt. Somit zentraler und 

deutlich überschaubarer als in der Vergangenheit. 

Daneben konnten die interessierten Eltern sich 

auch noch in der Mensa an verschiedenen Ständen 

informieren, was es in unserer Schule für 

Angebote, Initiativen und Gremien gibt.  

Das Catering-Team unter der Leitung von Frau 

Tremmel versorgte alle Gäste mit Kuchen, Kaffee 

und sonstigen Leckereien. An dieser Stelle möchte 

ich diesem Team für die tolle Arbeit und die 

wirklich beeindruckende Präsentation der 

engagierten Elternschaft recht herzlich danken.  

Anfang nächsten Jahres steht für die aktuellen 11er 

die Compassion-Zeit an. Dieses Sozialpraktikum, 

welches für alle Schüler verpflichtend ist, wird in 

der Zeit vom 14.01 – 25.01.2019 durchgeführt und 

bringt den Schülern diverse soziale Einrichtungen 

und damit verbundenen Aufgaben näher.  

Die nächste Schulelternbeiratssitzung findet am 

14.01.2019 statt. Eventuelle Anregungen von 

Elternseite bzgl. der Tagesordnung nehmen wir 

gerne auf. Am 17.02.2019 findet der 

Elternsprechtag statt. Bitte reservieren Sie sich 

schon jetzt diesen wichtigen Termin in Ihrem 

Planer, falls Sie Gespräche mit den Lehrern Ihrer 

Kinder führen möchten. Für das leibliche Wohl wird 

an diesem Tag zum ersten Mal das Abi-

Aktionsteam alleine verantwortlich sein.  

Ich wünsche Ihnen/Euch allen eine besinnliche 

Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest, 

erholsame Ferien und einen guten Start ins Jahr 

2019. 

                                                        Jochen Cramer,  

                                                       Vorsitzender des SEB 

 

                                                    

                                                          Patenschaft                                                                                     

 

Zunächst einmal ein herzliches Dankeschön an alle 

Schülerinnen und Schüler, an alle Kolleginnen und 

Kollegen und an alle Eltern, die mit einer 

Preisspende oder mit ihrer Hilfe beim Vorbereiten 

und Durchführen der Tombola zum Gelingen 

unserer Aktion beigetragen haben.  

Das Ergebnis ist wieder super: 817 € sind für 

unsere Patenkinder zusammengekommen. Bei der 

Action!Kidz Kampagne 2017/18 haben engagierte 

Jungen und Mädchen aus ganz Deutschland rund 

100.000 € Spenden für arbeitende Kinder in Indien 

gesammelt. Das Gymnasium Marienstatt hat 3705€ 

beisteuern können. Damit hat das Team vom  

Gymnasium Marienstatt bundesweit den 

dritthöchsten Spendenbetrag der Teilnehmer ab 

zwölf Jahren  „erarbeitet“!  

Für diesen tatkräftigen Einsatz haben wir als Dank 

und Belohnung 200 Euro erhalten, die die KD-Bank  

zur Verfügung stellt. In diesem Schuljahr 

unterstützen die Action!Kidz ein Projekt in 

Guatemala gegen ausbeuterische Kinderarbeit. 

Natürlich wollen wir uns auch in diesem Schuljahr 

wieder an der Kampagne beteiligen. 

Oft wird die Frage gestellt: Was passiert eigentlich 

mit unseren Spenden? Hierzu muss man erwähnen, 

dass uns jedes Jahr ein Projekt-Fortschrittsbericht 

der einzelnen Partner der Kindernothilfe vor Ort 

zugesandt wird. Hier einige Beispiele: umfassende 

Versorgung von 250 Mädchen, Bereitstellung von 

Schulmaterialien, gute Gesundheitsversorgung, 

Grundbildung und weiterführende Bildung, 

Berufsbildung und Talentförderung, Begleitung bei 

der Berufsausbildung.  

Oder in dem Abschlussbericht der Action!Kidz 

Kampagne kann man von Koyel und Payal aus 

Indien lesen. Obwohl die Schwestern bereits zehn 

und acht Jahre alt waren, hatten sie noch nie eine 

Schule besucht. Sie mussten in einer der Ziegeleien 

in Nirmali arbeiten. Dank der Unterstützung der 



Action!Kidz konnten sie mit vielen anderen 

arbeitenden Kindern ein spezielles Lernzentrum 

besuchen. Beide Mädchen arbeiten heute nicht 

mehr in der Ziegelei, sondern konzentrieren sich 

auf ihre Ausbildung.  

Koyel geht mittlerweile in die 8. Klasse einer 

weiterführenden Schule. Ihre jüngere Schwester 

Payal ist in der 5. Klasse. Auch sie möchte gerne auf 

eine weiterführende Schule wechseln, um ihren 

Traumberuf – Lehrerin – zu verwirklichen. Dieser 

Erfolg steht stellvertretend für die nachhaltige 

Arbeit der Partnerorganisationen der 

Kindernothilfe, die durch den Aufbau von 

Lernzentren, der Sensibilisierung des Umfeldes der 

Kinder und die Einkommen schaffenden 

Maßnahmen für die Eltern vielen Kindern eine 

Perspektive außerhalb der Ziegeleien ermöglicht.  

Hanne Thomas und das Patenschaftsteam 

                                                    

                     Benediktinisches Elternforum                                                                                   

 

Vom 21.09.-23.09.2018 fand das 16. 

schulübergreifende Treffen benediktinisch 

geprägter Schulen statt. Die Eltern des Egbert-

Gymnasiums Münsterschwarzach hatten zum 

Thema: „Wie gelingt (mein) Leben? Nichts bleibt, 

wie es ist – Wandel und Veränderung- 

ressourcenorientierte Alltagsrituale“ eingeladen. 

Einige Eltern unserer Schule haben sich auch auf 

den Weg gemacht und ein sehr schönes und 

bereicherndes Wochenende in Münsterschwarzach 

verlebt. Einen ausführlichen Bericht hierzu finden 

Sie auf der Homepage unserer Schule.  

Am Tag der offen Tür haben wir an unserem 

Infostand in der Schulmensa interessierten Eltern 

unsere Arbeitsgruppe vorgestellt und zu unserem 

nächsten Treffen eingeladen. Dieses fand am 27. 

November in Hachenburg statt. Eigentlich wollten 

wir uns an diesem Tag damit beschäftigen, wie es 

gelingen kann, im hektischen (Eltern-) Alltag, im 

Zeitalter ständiger Forderungen das rechte Maß für 

sich und seine Familie zu finden.  

Es gab aber auch noch organisatorische Dinge im 

Hinblick auf das nächste schulübergreifende 

Jahrestreffen zu besprechen, so dass wir 

kurzerhand umgeplant haben und uns erst bei 

unserem nächsten Treffen mit dem Thema „das 

rechte Maß“ auseinandersetzen werden. Wenn Sie 

dieses Thema interessiert, dann kommen Sie doch 

einfach am 29. Januar 2019 um 20:00 Uhr im 

katholischen Pfarrhof in Hachenburg, Salzgasse 

11, vorbei und machen mit. Sie sind herzlich 

eingeladen. 

 

Eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit 

wünschen Ihnen im Namen des benediktinischen 

Elternforums Marienstatt Bettina Mockenhaupt 

Tel.02747/9155737 und Bettina Tscharnezki Tel. 

02662/943354. 

 

                                              Brandschutztüren 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

bei den Rauchschutztüren in den Fluren und 

Treppenhäusern handelt es sich um wichtige 

Sicherheitseinrichtungen. Im Schulbetrieb sollen 

diese Türen aufstehen. In der Vergangenheit ist es 

nun vermehrt zu Auslösungen, Abschaltungen 

durch die installierten roten Handschalter 

gekommen. Diese sind nicht dazu gedacht, andere 

Mitschüler auszusperren und zu erschrecken! Es 

besteht die Gefahr, dass ihr oder 

andere beim Zufallen der Türen mit der Hand oder 

den Fingern in den Schließbereich kommt. Deshalb 

meine Bitte: Wenn sich Rauchschutztüren 

schließen, versucht diese nicht mehr aufzuhalten 

oder noch durchzuschlüpfen. Ich wünsche euch 

und euren Eltern  eine schöne Adventszeit und 

frohe Weihnachten. 

                              Ulrich Stahl (technischer Assistent) 

                                                                                                            

                     Mal- und Zeichenwettbewerb 

Im alljährlichen von der Unfallkasse Rheinland-

Pfalz durchgeführten Mal und Zeichenwettbewerb 



„Einfälle gegen Unfälle“ für Schülerinnen und 

Schüler der 6. Klasse hat Lina Weber (Kl. 6a) einen 

4. Preis gewonnen. Mit ihrem Wettbewerbsbeitrag 

machte sie auf Gefahren beim Schwimmbadbesuch 

aufmerksam und überzeugte durch gekonnten 

Einsatz zeichnerischer und malerischer 

Gestaltungsmittel.                                                            

 

                       Jugend trainiert für Olympia 

Im Rahmen des Wettbewerbs „Jugend trainiert für 

Olympia“ reisten am 22. Oktober 2018 begeisterte 

Fußballerinnen des Privaten Gymnasiums 

Marienstatt mit ihrem Betreuer Markus Scheuren 

nach Montabaur, um dort ihr Können in der 

Vorrunde unter Beweis zu stellen. Die 

Nachwuchssportlerinnen der Jahrgänge 2003 bis 

2005 schlugen in ihrer Altersklasse die 

Fußballerinnen des Monstabor Gymnasiums aus 

Montabaur mit 1:0 und die vom Sophie-Hedwig-

Gymnasium Diez mit 2:1. Trotz eines 

kämpferischen Spiels unterlagen die Marienstatter 

der Mannschaft aus Bad Marienberg mit 0:1. Nach 

hartem körperlichem Einsatz und fairen Spielen 

erreichte die Mädchenfussballmannschaft von 

Markus Scheuren den zweiten Platz und 

qualifizierte sich somit für den regionalen 

Vorentscheid. Herzlichen Glückwunsch! 

 

                       Pimpfemarkt und Abi-Aktion 

Auch dieses Jahr hatte die Abi-Aktion des Privaten 

Gymnasiums Marienstatt wieder die Möglichkeit, 

die Organisatoren des jährlich zweimal 

stattfindenden Pimpfemarktes in Montabaur 

tatkräftig zu unterstützen. 

Dank des großen Einsatzes sowohl der Veranstalter 

als auch der Helfer war der Second-Hand-Basar für 

Kindersachen, der in der Berufsbildenden Schule 

Montabaur durchgeführt wird, auch in diesem 

Herbst wieder ein großer Erfolg. Nach Abschluss 

aller Aktivitäten trafen sich die Veranstalter mit 

Vertretern der Abi-Aktion, dem Schulleiter Herrn 

Stuckenhoff und der betreuenden Lehrerin Frau 

Jäkel, in Marienstatt, um auf die gelungene 

Zusammenarbeit zurückzublicken und sich über 

gemeinsame Anliegen wie ehrenamtliche Arbeit, 

nachhaltiges Leben und die große Bedeutung von 

Spenden für soziale Einrichtungen auszutauschen. 

Überreicht wurde an diesem Tag ein Scheck mit der 

stolzen Summe von über 2.030 Euro, welche am 

Ende des Schuljahres zusammen mit allen anderen 

Spenden, die die Abi-Aktion einwirbt und 

erarbeitet, dem Frauenhaus Westerwald 

überreicht werden sollen. 

Die Aufgabe der Schüler und Schülerinnen bestand 

beim Pimpfemarkt darin, anfangs die große Halle 

herzurichten, Tische aufzubauen, die vielen 

Kleidungsstücke zu sortieren und am Ende auch 

wieder alles abzubauen. Keine leichte Aufgabe, die 

nur mit viel Engagement und Zusammenarbeit 

gemeistert werden konnte.  

Der Erlös der Waren wird vom Team seit jeher an 

Hilfsorganisationen gespendet und kommt jedes 

Jahr mehreren guten Zwecken zugute. Bei den seit 

1986 stattfindenden Basaren wurden insgesamt 

schon etwa 162.000 Euro gespendet. 

Die Abi-Aktion bedankt sich bei allen, die geholfen 

haben, das zu ermöglichen, und für die gute 

Zusammenarbeit mit den Veranstaltern. 

Alle Spenden, für die keine Spendenbescheinigung 
benötigt wird, erbitten wir auf unser Konto: 

IBAN: DE66 5739 1800 0001 9894 13 
BIC: GENODE51WW1 

Kontoinhaber: Abiaktion Marienstatt 2019 
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